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WursrFabrik OTTO RUFF ZÜRICH Metzgerei

Mit PILOSIT, dem guten
Haarwasser aus Kräuter-Extrakten und
dem neuen Wirkstoff Ch-Le
verschwinden die lästigenSchuppen,
der Haarausfall hört auf und die
Haare wachsen wieder.

Verlangen Sie von Ihrem Fachgeschäft
eine Flasche zu Fr. 3.50 oder eine Doppelllasche

zu Fr. 6.

A PILOSIT
UHU AG BASEL

Das Lesen der Inserate gibt nützliche Winke

Haufen wir gut
das sagte scßon

meine ÇMutter!"

Ideen, wie man
eine Existenz
gründet

enthält das Buch von
Jimmy Kayy^Wie wirst
Du reich/in U.S.A.".

6.50
EmiJ/tJesch-Verl«j, Thalwil

Postscheck VIII 9695

Veltliner
MISANI
Spezialhaus

CHUR
Tel. 22745

geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitsfreude

und Lebenslust bewirken Dr. Richards
Regenerationspillen. Nachhaltige Belebung. Orig. -Schachtel à

120 Pillen Fr. 5. Kurpackung à 3 Schachteln Fr. 13.50.
Verlangen Sie Prospekte.

Paradiesvogel-Apotheke
Dr. O. Brunneri Erben, Limmatquai 110. Zürich. Tel. 2 34 02

Hochaktuelle Reflexionen aus dem 17. Jahrhundert

Die meisten ehrbaren Frauen sind
versteckte Schätze, die nur deshalb in Sicherheit

sind, weil sie niemand sucht.
Fast immer ist es die Schuld dessen,

der liebt, nicht zu merken, dah man ihn
nichf mehr liebt.

Wir finden kaum andere Menschen
vernünftig, als die, welche einer
Meinung mit uns sind.

Die meisten jungen Leute glauben,
natürlich zu sein, wenn sie nur unerzogen
und ungehobelt sind.

Wir haben im allgemeinen nicht Mut
genug, zu sagen, dah wir keine Fehler
und unsere Feinde keine Vorzüge haben,
aber im einzelnen sind wir nahe daran,
es zu glauben.

In der Freundschaft, wie in der Liebe,
ist man oft glücklicher durch das, was man
nicht weih, als durch das, was man weifj.

Die Mittelmäßigkeit verurteilt meist
alles, was über ihren Horizont hinausgeht.

Nur darüber sollte man staunen: noch
staunen zu können.

Es ist leichter, die Menschen, als einen
einzigen Menschen kennenzulernen.

Wir verzeihen unsern Freunden gern
die Fehler, die uns nichts angehen.

In der ersten Liebe lieben die Frauen
den Geliebten, in den späteren die Liebe.

Die ruhige oder unruhige Stimmung
hängt nicht so sehr von den entscheidenden

Ereignissen unseres Lebens ab, als

von der behaglichen oder unbehaglichen
Regelung der kleinen Dinge des Alltags.

So seifen wahre Liebe ist wahre
Freundschaff isf noch seltener.

La Rochefoucauld:
Reflexionen und moralische Sentenzen.

.Mein Mann war immer für das Baden im Winter; nun hat er
sich eine Schneedusche konstruiert." söndagsnisse Slrix

Eine Katzengeschichte mit pseudokriminalistischem Einschlag

Bei meiner Zimmervermieterin, Fräulein
Berta, war etwas nicht ganz geheuer. Der
gleichen Meinung war auch mein Freund
Peter, dem ich meine Befürchtungen
geklagt. Er erbot sich, seine kriminalistischen

Fähigkeiten in den Dienst meiner
Sache zu stellen.

«Zuerst müssen wir die Lage nach
Punkten ordnen», meinte er etwas
hochtrabend.

«Frage eins Warum ist Fräulein Berta
so gedrückt und zugleich so mifjtaurisch?
Antwort: Sie hat ein schlechtes Gewissen.
Frage zwei Weshalb hat sie sich innert
kürzester Frist aus einer guten in eine
miserable Köchin verwandelt? Antwort:
Sie denkt nicht an das Kochen, an was
;ie denkt bleibt abzuklären.»

«Ich werde jedenfalls ab morgen
anderswo essen», wagte ich seinen Redestrom

zu unterbrechen, «immer nur
Wasserkakao, Wassergemüse, kein Fleisch.»

«Das gehört nicht zur Sache», konstatierte

Pefer etwas taktlos. «Frage drei
Woher kommt dieser durchdringende
Geruch in ihrer Wohnung? Antwort: Hund
kommt nicht in Frage, mühte an den

Baum geführt werden. Und warum sollte
sie ihn auch verstecken?»

«Auch Katzen scheiden aus», ich war
meiner Sache ganz sicher. «Als ich bei
ihr Zimmer mit Pension nahm, fragte sie
mich, ob ich auch keine Katze mitbringe.
Ich konnte ihr getrost versichern, dafj ich
diese Tiere nicht gerade liebe.»

«In der Küche hat sie den Herd ihrer
Machenschaffen», prophezeite Peter. «Hast
du mir nicht erzählt, die Türe sei immer
zugesperrt und du hörest manchmal
geheimnisvolles Murmeln.»

«Ja, und wenn sie bei mir im Eßzimmer

sitzt, horcht sie immer mit halbem
Ohr nach der Küche.»

«Im Mittelalter würde man sie als Hexe
verdächtigen», sagte Peter aufgebracht.

Gut daß er von seinen Punkten
abgekommen war. Endlich ein praktischer
Vorschlag: «Wir werden die Sache
untersuchen. Wenn Fräulein Berfa abwesend
ist, dringen wir in ihre Küche ein.»

Ich entpuppte mich als würdige
Assistentin eines Kriminalisten. Der
Wachsabdruck des Küchentürschlosses war
tadellos. Der große Moment war gekommen.

Ich muß gestehen, ich hatte ein
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isioeligktuellk kàxionen sus liem IV.^skl'liunliei't
vis msistsn skrizsrsn frsusn sinci vsr-

stsckis 5ckstrs, clis nur cissksliz in Zicksr-
ksit zinci, wsii zis nismsnci zuckt.

pgzt immsr izt sz ciis Zckuici ciszzsn,
cisr iisizt, niciit ru msricen, cish msn inn
nicki mskr iisizt.

Wir tinclsn Icsum sncisrs rVìsnscksn
vsrnünttig, siz ciis, wsicks sinsr rV^si-

nung mit unz zincl.

vis msizisn jungsn >.suts glsuizsn,
nstüriick ru zsin, wsnn zis nur unsrrogsn
unci ungsiioizsii zinci.

Wir iisizsn im sligsmsinsn nickt /Vîut

gsnug, ru zsgsn, cish wir Icsins pskler
uncl unzsrs psincls icsins Vorrügs ksizsn,
sizsr Im sinreinsn zincl wir nsks cisrsn,
sz ru glsuizsn.

in clsr prsuncisckstt, wis in clsr I.is>zs,
izt msn ott giüciclicksr ciurck clsz, wsz msn
nickt wsih, sis clurck cisz, wsz msn wsih.

Ois /vìittsimshigkeit vsrurtsilt msizt
siiss, wsz üizsr ikrsn I-iorironi kinsuzgskt.

t>iur clsrülzsr zoiits msn sisunsn: nock
stsunsn ru icönnsn.

iïz izi Isicktsr, ciis r^snzcnsn, siz sinsn
sinrigsn /^snzcksn Icsnnsnrulsrnsn.

Wir vsrrsiksn unssrn prsunclsn gsrn
ciis 5sklsr, ciis unz nicktz sngsksn.

in cisr srstsn >.islzs iisizsn clis prsusn
clsn Ostislztsn, in cisn soàisrsn clis I.islzs.

vis rukigs oclsr unrukigs 8timmung
ksngt nickt so sskr von cisn sntscksicisn-
cisn lïrsignizzen unîsrss i.sizsns siz, siz

von cisr izsksgiicksn oclsr unizsksgiicksn
ksgsiung cisr Iclsinsn Vings cisz ^iitsgz.

5o zsltsn wskrs i.isizs ist wskrs
prsunclsckstt ist nock zsitsner.

siilein iVIsnn «sr Immer tiir äss öscien im Winter; nun iist er
sicii eine iZetmeeciuscne konstruiert." Zönci-gzniiis 5»rix

i-ine Ksi?kngk8ckickte mit p86Uljok!'imjngIÌ8tÌ8eiiem ^in8cl,!sg
iZsi msinsr ^immsrvsrmistsrin, frsuisin

ösris, wsr stwsz nickt gsnr gsksusr. vsr
glsiciisn tV>sinung wsr suck msin prsunci
pstsr, cism ick msins IZstürcktungsn gs-
Icisgt. ^r srizot sick, zsins icriminsiizti-
zcksn pskigicsiisn in cisn visnzt msinsr
5scks ru ztslisn.

«?usrsi müzzsn wir clis i.sgs nsck
punicisn orcinsn», msinis sr stwsz Kock-
irsizsncl.

«prsgs sins Wsrum ist frsuisin IZsrts
so gscirücict unci ruglsick so mihtsurizck?
Antwort: 5is kst sin sckisckiss Oswizzsn.
prsgs rwsi Wszlisiiz kst sis sick innsrt
Icürrsstsr prizt sus sinsr guisn in sins
missrsizis Xückin vsrwsnclslt? Antwort:
5is cisnlci nickt sn ciss Xocksn, sn wss
;is cisnici izlsiizt sorutcisrsn.»

«ick wsrcls jscisnislls siz morgsn sn-
^isrswo ssssn», wsgts ick zsinsn kscis-
ztrom ru untsrorecksn, «immsr nur Wsz-
zsrlcsicso, Wszzsrgsmüzs, Icsin pisisck.»

«vsz geköri nickt rur 8scks», iconzts-
tisrte pstsr stwsz tslctioz. «prsgs cirsi
Woksr Icommi ciiszsr ciurckciringsncls Os-
ruck in ikrsr Woknung? Antwort: t-iuncl
icommt nickt in Prsgs, mühte sn clsn

tZsurn gstükrt wsrcisn. Uncl wsrum zoiits
sie ikn suck verstscicsn »

«^uck Xstrsn scksicien sus», ick wsr
msinsr 5scks gsnr sicksr. «^is ick lzsi
ikr Limmer mit Pension nskm, trsgts sie
mick, olz ick suck Icsins Xstrs mitizrings.
Ick icönnts ikr gstrost versickern, clsh ick
ciiszs lisrs nickt gsrscis iisize.»

«In cisr Xücks kst zis clsn i-isrcl ikrsr
/^scksnzcksttsn», ororZksrsits peter, «i-tszt
clu mir nickt srrskit, ciis Iure zsi immsr
rugszrzsrrt unci ciu körszt msnckmsl gs-
ksimnisvoilss /Murmeln.»

«is, unci wsnn sis izsi mir im iïhrim-
msr sitrt, korckt sis immsr mit kslizsm
Okr nsck cisr Xücks.»

«Im /^iitslsltsr würcis msn sis siz >-isxe

vsrciscktigsn», zsgts pstsr sutgsizrsckt.
Out cish sr von zsinsn Punkten sizgs-

lcommsn wsr. iünciiick sin prsktizcksr Vor-
zckisg: «Wir wsrcisn ciis 5scks untsr-
zucksn. Wsnn frsulsin ösris sowsssncl
ist, ciringsn wir in ikrs Xücks sin.»

Ick sntouoots mick sis würciigs ^Zîi-
ztsntin sinsz Xriminsiiztsn. vsr Wscks-
sizciruclc ciss Xücksntürzckiosssz wsr ts-
cisiioz. vsr grohs rVìomsnt wsr gsicom-
msn. ick muh gsztsksn, ick ksits sin
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